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Hollenthon hat die schnellste 
Feuerwehrjugend von NÖ!  

.  

Sieg in Bronze, 2. Platz in Silber 
und 3. Platz beim Firecup  

 

Herzliche Gratulation unserer Jugendfeu-
erwehr und dem gesamten Betreuerteam! 

Hollenthoner Hupfburg  
 

Beim Florianiheurigen am 3.5.2015  
wurde die Hupfburg offiziell von 
der Gemeinde an alle Hollenthoner 
Organisationen u. Vereine überge-
ben.  
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  Liebe Hollenthonerinnen,                                                         
  liebe Hollenthoner,                                                  
  liebe Jugend, liebe Kinder!  
 

Endlich der wohlverdiente Urlaub, endlich die Ferien, werden sich sehr 
viele Erwachsene, Jugendliche und Kinder denken. 
 

Jedoch für die Landwirte beginnt jetzt die Erntezeit, von Urlaub ist keine 
Rede, so auch auf unseren Baustellen im Gemeindegebiet. 
 

Die Asphaltierung- und Instandsetztungsarbeiten der Güterwege in Mitter- 
und Obereck, in der Blumau und durch den Hofwald  sind bereits abge-
schlossen. 

Im Ort Hollenthon Richtung Haselgraben sind Wasser und Wärmeleitungen verlegt. Die Asphaltie-
rung wird im September durchgeführt werden. 
Das "Wohnen im Zentrum" nimmt Formen an, sechs von acht Wohnungen sind bereits vergeben, 
und werden voraussichtlich noch in diesem Jahr bezogen. Danke der AURA und den beteiligten 
Firmen für ihr Engagement. 
Beim ersten Bauabschnitt unseres neuen Ortszentrums, der Ordination, sind die Maurer-Arbeiten 
schon bald beendet. Durch die sehr gute Planung und Koordinierung von Baumeister DI Alex 
Beisteiner und die ebenso sehr gute Ausführung der Firma HANDLER-Bau wird der Bauzeitenplan 
genau eingehalten.  
Das Feuerwehrhaus in Stickelberg steht im Rohbau, Dank der fleißigen Hände der Stickelberger 
sind wir auch hier im Zeitplan. 
Die Forststraße zum neuen Hochbehälter ist bereits im Bau, sobald wir die Förderungszusage ha-
ben kann mit dem Bau des Hochbehälters begonnen werden. Vom "Jungen Wohnen" in der Wald-
siedlung liegen bereits die Einreichpläne am Gemeindeamt auf, Baubeginn wird im Herbst 2015 
sein. Die "Hohe hohle Tanne" im Park neben dem Gemeindeamt ist im Entstehen. 
 

Wie können wir uns das Alles leisten, werde ich des Öfteren angesprochen.  
 

Für die Güterweg-Projekte bekommen wir 50% vom Land NÖ gefördert. 
Das Feuerwehrhaus in Stickelberg wird je zu einem Drittel von der Feuerwehr, von der Gemeinde 
und vom Land NÖ finanziert. 
Die komplette Finanzierung vom "Wohnen im Zentrum" übernimmt der Eigentümer, die AURA. 
Für das "Junge Wohnen" wurde von der Gemeinde lediglich der Baugrund mittels Baurechtsver-
trag der Terra GmbH zu Verfügung gestellt. 
Das Ortszentrum wird durch Förderungen und Bedarfszuweisungen vom Land, durch Eigenmittel, 
Mieten und durch Darlehen finanziert. 
Der Trinkwasserhochbehälter Hollenthon wird durch Bundesï und Landesförderungen, den Was-
seranschlussabgaben und den Wassergebühren finanziert. 
 

Dieser Bericht ist als "grober Überblick" zu sehen, und soll verdeutlichen das in unserer Gemeinde 
auch wirtschaftlich gut gearbeitet wird!  
 

Auch in anderen Bereichen sind wir Hollenthoner ganz vorne dabei. Ich denke an unsere ausge-
zeichneten Lehrlinge Tanja Handler, Phillip Konlechner und den besten Maurerlehrling Niederös-
terreichs - Daniel Reisner.  
Gratulation und DANKE für Eure außergewöhnlichen Leistungen!!! 
 

Unseren Feuerwehren gratuliere ich zu den sehr guten Resultaten bei div. Wettkämpfen, besonde-
re Gratulation der Jugendfeuerwehr mit Ihren Betreuern. Gleichzeitig bedanke ich mich auch beim 
Roten Kreuz, für deren Dienste zum Wohle der Bevölkerung. 
 

Sportlich haben wir auch einiges zu bieten.  
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4ð7 Aus der Gemeindestube 
7  Betreuung hydrometeorologische Messstation 

 Generalsanierung der Mittelschule Lichtenegg 
8  Verkehrsverhandlung u. Straßensanierungen 
9  Danke Allen die Hollenthon schöner gestalten 
10-11 ĂSauberes Hollenthonñ 2015 
12  Feuerwehrjugend, E-Bike -  Bucklige Welt 
13  Ich bin deine Jacke, Fahnen zu bestellen 
14   Waldbrandverordnung,  

 Bewohner vom Senioren Aktiv im Kindergarten 
15  Unsere Jubilare und neuen Erdenbürger 
16-18 Neue Mittelschule Lichtenegg, Vorsorge Aktiv 
19 Tolle Lehrlinge aus Hollenthon,  
 Spratzeck gewinnt Pfingstturnier 
20  Christina Konlechner - Platz 2 beim Ironman  
21   Tennisverein Hollenthon 
22  Österreichliste.at,  Jugendtickets 
23  EVN,  Projekt FLOSO 
24  Musikkabarett, In Hollenthon ist immer etwas los 

Amtsstunden  
 

Montag, Dienstag, Donnerstag u. Freitag von 7.30 ð 12.00 Uhr 
Dienstag  von 13.00 ð 19.00 Uhr  

Freitag von 13.00ð18.00 Uhr 
Mittwoch kein Parteienverkehr 

 

In den Monaten Juli und August ist das Gemeindeamt an  
Freitagen ab 16.00 Uhr geschlossen!  

 

Telefon: 02645/7200 Telefax: 02645/7200 - 75 
gemeinde@hollenthon.at          www.hollenthon.at 

 

Amtsstunden  Bürgermeister  
 

Dienstag  9.00 Uhr ð 18.00 Uhr  
und nach telefonischer Vereinbarung. 

INHALT 

 

Bauplätze  

Neben unseren Mietwohnun-
gen sind auch nach wie vor 
aufgeschlossene Bauplätze 
(Wasser, Strom, Abwasser) in 
verschiedenen Lagen im Ort 
und in den Rotten preisgüns-
tig zu erwerben! 
 
Auskunft am Gemeindeamt.  
 
 Der Bürgermeister 

 

ăWohnen im Zentrumò 

und ăJunges Wohnenò 

 

Der Wohnungsbau, Hollenthon 21, 
schreitet zügig voran. 6 von 8 Wohnun-
gen sind vergeben.  
 

Das nªchste Wohnhausprojekt ĂJunges 
Wohnenñ ist bereits in der Einreichpha-
se.  
 
Interessenten f¿r ĂWohnen im Zentrumñ 
und ĂJunges Wohnenñ bitte am Ge-
meindeamt melden. 

Gratulation unseren Fußball-Damen, dem Tennisnachwuchs für die spitzen Platzierungen auf 
Landes- und Bundesebene, den Tennis-Herrn für ihre guten Leistungen in der Meisterschaft, den 
Tennis-Damen zum Meistertitel.  
Gratulation auch an Christina Konlechner, sie hat beim IRONMAN 2015 (Triathlon) in Klagenfurt 
teilgenommen und den hervorragenden 2. Platz in ihrer Altersgruppe erreicht. 
 

Euch liebe Gemeindebürger, wünsche ich einen schönen und erholsamen Sommerurlaub, den 
Landwirten eine gute Ernte und den Kinder schöne Ferien. Ich freue mich, bei diversen Veran-
staltungen in unserer schönen Heimatgemeinde auf gemütliche Stunden mit Euch.  
 

      Lieber Gruß, von Eurem Bürgermeister 
 
 
 

         
                     Manfred Grundtner 
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Aus der Gemeindestube éé. 
Gemeinderatsitzung vom 29.April 2015  

Angelobung von Gemeinderäten  Die Gemeinderªte Sebastian Fellner, Anton Windbichler und 
Roman Schwarzl waren bei der Konstituierenden Sitzung am 12.02.2015 entschuldigt abwe-
send. Der Bürgermeister holt daher die Angelobung nach und liest den 3 Gemeinderäten folgen-
de Gelöbnisformel vor: 
ĂIch gelobe, die Bundes- und Landesverfassung und alle ¿brigen Gesetze der Republik 
Österreich und des Landes Niederösterreich gewissenhaft zu beachten, meine Aufgabe 
unparteiisch und uneigennützig zu erfüllen, das Amtsgeheimnis zu wahren und das Wohl 
der Gemeinde Hollenthon nach besten Wissen und Gewissen zu fºrdernñ. 
Die 3 Mitglieder des Gemeinderates legen ¿ber Namensaufruf der mit den Worten ĂIch gelobeñ 
das Gelöbnis ab. 
 

Protokoll vom  16.01.2015 und 12.02.2015    
Die Protokolle wurde den Protokollprüfern Johannes Schwarz und Roman Schwarzl übermittelt. 
Es gibt keine Einwände. Die Protokolle werden einstimmig genehmigt.  
 

Bericht des Prüfungsausschusses   
Der Bericht des Prüfungsausschusses über die angesagte Gebarungsprüfung am 13.04.2015 
wird verlesen und einstimmig genehmigt. 
 

Rechnungsabschluss 2014    
Der Rechnungsabschluss 2014 war zur öffentlichen Einsichtnahme vom 1.04. bis 16.04.2015 am 
Gemeindeamt aufgelegt und ist jedem Gemeinderat mit der Einladungskurrende zu dieser Ge-
meinderatsitzung bereits zugegangen. Es wurden keine Erinnerungen eingebracht. Nach einer 
kurzen Debatte stellt der Bürgermeister den Antrag, den vorliegenden Rechnungsabschluss mit 
den ausgewiesenen Über- bzw. Unterschreitungen zu beschließen. Der Beschluss wird einstim-
mig gefasst.  
 

Nachtragsvoranschlag 2015   
Der Nachtragsvoranschlag  wurde aufgrund der Entwicklungen beim Bau des neuen Ortszent-
rums sowie beim Hochbehälterbau erforderlich. Der Entwurf des Nachtragsvoranschlages für 
das Haushaltsjahr 2015 war vom  14.April  bis 29. April 2015 zur allgemeinen Einsicht am Ge-
meindeamt Hollenthon aufgelegt. Während der Auflagefrist wurden keine Erinnerungen einge-
bracht. 
Über Antrag des Bürgermeisters wird der Nachtragsvoranschlag in der vorliegenden Form ein-
stimmig beschlossen.  
 

Vergabe Arbeiten Ortszentrum ï Ordination   
Nach Überprüfung der Angebote durch DI Alexander Beisteiner wurde die Firma Handler als 
Bestbieter ermittelt. Die Baumeisterarbeiten werden einstimmig an die Firma Handler vergeben.  
 

Dienstbarkeitsbestellungsvertrag Hochbehälterstandort  
Der Bürgermeister berichtet, dass der Vertrag mit Frau Macalik durch sehr viele Projektbeilagen 
sehr umfangreich wurde. Über Antrag des Bürgermeisters wird der Dienstbarkeitsbestellungsver-
trag mit Frau Macalik einstimmig beschlossen. 
 

Beschluss Verordnung zur 3.Änderung örtliches Raumordnungsprogramms  
Der Bürgermeister berichtet, dass vom Büro Emrich Consulting der Entwurf für die 3. Änderung 
des Raumordnungsprogrammes der Gemeinde Hollenthon ausgefertigt  wurde. Der Bürgermeis-
ter bringt dem Gemeinderat die zu beschließende Verordnung zur 3. Änderung des Örtlichen 
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Raumordnungsprogrammes, zur Kenntnis, die einen wesentlichen Bestandteil dieses Protokolls 
bildet. Es folgt eine kurze Debatte. Der Beschluss zur Änderung des Raumordungsprogramms 
einstimmig gefasst. 
 
Widmung und Entwidmung Öffentliches Gut ï Teilung Bauparzelle Feuerwehrhaus Sti-
ckelberg  Im Zuge des Feuerwehrhausneubaues in Stickelberg wurde die Grundgrenze zum 
Nachbar Oberger bzw. Gansauge-Oberger neu vermessen. Der Bürgermeister stellt den Antrag 
die aufgelisteten Flächen aus dem öffentlichen Gut zu nehmen bzw. in das öffentliche Gut zu 
übernehmen. Der Beschluss wird einstimmig gefasst. 
 
 

Gemeinderatsitzung vom 19.Juni 2015

Protokoll vom  29.04.2015   Das Protokoll wurde den Protokollpr¿fern G¿nter Reisner und  Ro-
man Schwarzl  übermittelt. Es gibt keine Einwände. Das Protokoll wird einstimmig genehmigt.  
 

Bericht des Prüfungsausschusses  Der Bericht des Pr¿fungsausschusses ¿ber die angesagte 
Gebarungsprüfung am 19.05.2015 wird vom Bürgermeister verlesen und einstimmig genehmigt. 
 

Widmung und Entwidmung Öffentliches Gut ï Straßenverlegungen nach Hochwasser 
2010 am G¿terweg Thalbach  Der B¿rgermeister berichtet, dass sich nach der Sanierung des 
Güterweges Thalbach in Grohdorf nach den Zerstörungen durch das Jahrhunderthochwasser 
vom 26.05.2010 einige kleine Lageveränderungen am Güterweg ergeben haben, die vom Amt 
der NÖ Landesregierung, Abteilung Hydrologie und Geoinformation, neu eingemessen wurden. 
Der Bürgermeister stellt den Antrag  einige Flächen aus dem öffentlichen Gut zu nehmen bzw. in 
das öffentliche Gut zu übernehmen. Ber Beschluss wird einstimmig gefasst. 
 

Verlegung Wasserleitung und Asphaltierung Straße beim AURA Wohnhaus Hollenthon 21  
Der Bürgermeister übergibt das Wort an den Wassermeister Manfred Stangl. Dieser informiert, 
dass vom Gemeindehaus bis zum Haus Hollenthon 20-Dissauer auf einer Länge von ca. 60 Me-
tern nur ein 50er Wasserleitungsschlauch verlegt ist, der unbedingt vor der Straßensanierung auf 
eine PVC-Druckrohrleitung DN80 ausgetauscht werden muss. GGR Grill Franz berichtet, dass 
die Firma AURA  mit der Asphaltfirma STRAKA Bau die Asphaltierung des Wohnhaushofes 
durchführt. Die Firma Swietelsky hat den Auftrag der Firma Biowärme Schneebergland erhalten, 
die Fernwärmeleitung vom Gemeindeamt bis zum AURA Wohnhaus zu verlegen. Bei diesen Fir-
men wurden Anbote für die Gemeindearbeiten eingeholt. Der Bürgermeister stellt den Antrag die 
Wasserleitungsverlegung mit der Firma Swietelsky im Zuge der Verlegung der Fernwärmeleitung 
zu machen und die Asphaltierung mit der Firma Straka Bau auszuführen, da diese Firma den 
günstigeren Asphaltpreis hat. Der Beschluss wird einstimmig gefasst.  
 

Kooperationsvertrag über Datenaustausch zwischen Gemeinde Hollenthon und dem Land 
NÖ -  ĂGIP.nºñ ï NÖ Verkehrsdatenverbund   ¦ber Antrag des B¿rgermeisters wird der Koope-
rationsvertrag einstimmig beschlossen.  
 

Auftragsvergabe Ortszentrum  Die Baumeisterarbeiten f¿r den 1. Bauabschnitt  sind bereits  an 
die Baufirma Handler vergeben. 
Zimmerer, Dachdecker- und Spenglerarbeiten ï Firma Seidl Dach aus Kirchschlag  
Elektroarbeiten ï Firma Nagl GmbH, Aspang-Markt   
Installationsarbeiten -  Firma Nöst Kirchschlag    
Fensterlieferung- und Einbau -  Kager Fenster GmbH, Vorau   
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Trockenbauarbeiten ï Firma Kerschhofer Trockenbau GmbH, Vorau   
Vzbgm. Schwarz berichtet, dass zur Beheizung des Hauses ein Fernwärmeanschluss an die 
Heizung der Sicherheitszentrale Hollenthon geplant ist. Eine Besprechung mit der FF Hollenthon 
soll am 1.07. stattfinden. Über Antrag des Bürgermeisters werden die Arbeiten an die oben ge-
nannten Firmen einstimmig vergeben. 
 

Ankauf Aufsitzrasenmäher  Der B¿rgermeister berichtet, dass die von der Gemeinde zu pfle-
genden Grünflächen mehr werden und auch deren Pflege besser werden soll. Der bestehende 
KUBOTA Rasenmäher ist auch schon viele Jahre im Einsatz und das Gerät ist nicht mehr das 
Neueste. Ein fahrbarer Rasenmäher wurde von den Gemeindearbeitern getestet und als optimal 
beurteilt. Das Angebot der Firma Gradwohl aus Hollenthon war nach Vergleich das günstigste. 
Der Bürgermeister stellt den Antrag den Mäher bei der Firma Gradwohl anzukaufen. Der Be-
schluss wird einstimmig gefasst. 
 

 Anfragen und Anregungen  
Der Bürgermeister berichtet, dass am 10. Juni die Meldefrist für die Nachmittagsbetreuung ab-
läuft. Derzeit sind 4 Kinder fix angemeldet. 2 Kinder sind noch fraglich. Er stellt fest dass das In-
teresse viel weniger sei als am Anfang angenommen. Es wird alles daran gesetzt, die Nachmit-
tagsbetreuung sofern es von den Kosten her möglich ist zu schaffen! 
Weiters informiert er, dass die Zufahrtsstraße zum Wasserhochbehälter durch die Firma Ulrich 
gemacht wird. Baubeginn wird voraussichtlich Anfang Juli sein. 
GR Johannes Schwarz Johannes berichtet, dass die Asphaltierungsarbeiten im Bereich Ober-
eck, von der Kreuzung Grohdorf  bis zum Ende des Waldes und von  Mittereck bis zur Kreuzung 
nach Kühbach von der Firma Held u. Franke  gut gemacht wurden. Es wurden auch die Hofzu-
fahrten Spitzer-Dornleitner, Obereck 8, und Spitzer Herbert, Obereck 7, asphaltiert. Am kommen-
den Montag erfolgen die Bankettearbeiten mit einer Spezialmaschine durch die Firma DWTech 
Straßenbankette. Weiters wurden mit der Firma Bitubau selektive Asphaltreparaturen gemacht 
und die Hofzufahrten Reisner Obereck 2 und Handler Mittereck 1 vollflächig saniert.  
Der Bürgermeister informiert, dass die Hupfburg  nur in Hollenthon an Körperschaften und Verei-
ne und die Pfarre verborgt wird.  
Er bringt nochmals die Liste der Entsendungen der Gemeinderäte in Erinnerung. Die Einladun-
gen zu Terminen kommen größtenteils per Mail an die Gemeinderäte. Er ersucht diese Termine 
wahrzunehmen und der Gemeinde eine Rückmeldung zu geben, dass man zum Termin fährt.  
Er informiert, dass DI Alexander Beisteiner einen Planungsentwurf  für den Amtshausteil und die 
Geschäftserweiterung gemacht hat. Baubeginn ist heuer im Herbst.  
Der Rauchfangkehrer und der Feuerwehrkommandant sind derzeit zur Feuerbeschau unterwegs. 
Landwirte und Gewerbebetriebe in Hollenthon, Horndorf u. Lehen waren die ersten Objekte die 
beschaut wurden. In weiterer Folge sind die landwirtschaftlichen Objekte der Rotten und zum Ab-
schluss die Wohnobjekte an der Reihe.  
Am Sonntag 28. Juni werden die neuen E-Bike Strecken der gemeinsamen Region Bucklige 
Welt offiziell mit einer Feier beim Windrad in Pesendorf eröffnet.  
Vzbgm. Hubert Schwarz Hubert berichtet dass Maria Wödl Maria über ein AMS Projekt bei der 
Gemeinde für 4 Monate angestellt wurde.  Sie ist sehr umtriebig und arbeitet mit den Gemeinde-
arbeitern gut zusammen. 
Weiters erwähnt er dass das Fernheizwerk der Firma Biowärme Schneebergland im Sommer um 
einen großen Pufferspeicher erweitert wird, um die Wärme für die Neuanschlüsse des großen 
Aura Wohnhauses und einiger Nachbarhäuser gewährleisten zu können.  
GGR Handler Johann berichtet von seiner Teilnahme an der Mitgliederversammlung des Abfall-
wirtschaftsverbandes Wiener Neustadt. Bei dieser wurde der Rechnungsabschluss beschlossen. 
Weiters soll ein Konzept für eine Speisefettsammlung mit den NÖLI gemacht werden.  Weiters 
berichtet er dass er an der Sitzung der Neuen Mittelschule Wiesmath am kommenden Dienstag 
teilnehmen wird. Die Gemeinde Hollenthon ist dort beratendes Mitglied.  
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Betreuung hydrometeorologische 

Messstation in Hollenthon  

 
Wir danken Herrn Josef Schabauer sen. sehr herzlich für 
die jahrzehntelange Betreuung der Messstation. Aus Al-
tersgründen möchte er diese Tätigkeit zurücklegen. 
 
Nun sucht die Abt. BD3-Hydrologie und Geoinformation im 
Gemeindegebiet von Hollenthon eine Betreuerin bzw. ei-
nen Betreuer für diese hydrometeorologische Messstation. 
Der Aufstellungsort der Messstation ist grundsätzlich in je-
dem Garten denkbar, sollte aber von Gebäuden, Bäumen 
oder anderen Hindernissen so weit entfernt, so hoch diese 
Hindernisse sind.  
Die Kontrolle der Station erfolgt grundsätzlich um 07:00 
(bei Sommerzeit um 08:00) durch eine hªndische Mes-
sung des Niederschlages, der Lufttemperatur und der Ver-
dunstung. Es werden auch alle Parameter automatisch ge-
messen. Sollte der Beobachter einmal um 07:00 keine Zeit 
haben oder etwa durch Urlaub verhindert sein, so können 
wir diese Datenlücken durch die automatischen Geräte gut 
ergänzen. 
Für den Betreuungsaufwand gibt es eine jährliche Ent-
schªdigung von knapp  ú1000,-. 
 
Bei Interesse bitte am Gemeindeamt melden! 

GGR Karin Schwarz war mit dem Bürgermeister bei der Sitzung der Caritas in Kirschschlag. Dort 
standen Wahlen am Programm.  Pro Einwohner zahlt die Gemeinde einen Mitgliedsbeitrag von ú 
0,48.  
GR Handler Hubert fragt an warum bei den Gemeindestraßenböschungen nur 2 Mähstreifen ge-
mäht wurden.  
Der Bürgermeister führt aus, dass er diese Maßnahme als Kostenreduktion geplant hat. Im Jahr 
werden rd. ú 5000,-  für Böschungsmäharbeiten ausgegeben.  
GR Renate Vollnhofer berichtet, dass sie  gemeinsam mit Johanna Grundner beim Workshop für 
Bildungsgemeinderäte war. Hollenthon hat bereits sehr viele Aktivitäten.  
GGR Karin Schwarz dankt allen Gemeinderäten die bei der Schulung für den Rechnungsab-
schluss am Gemeindeamt teilgenommen haben. Sie berichtet, dass der Vortragende, Herr Dvo-
rak von der NÖ Kommunalakademie, den Rechnungsabschluss gelobt hat. 
GGR Richard Wagner Richard informiert, dass er am 8. Mai am Umweltgemeinderäteempfang in 
St. Pölten teilgenommen hat. Das Land NÖ wird in Kürze 100% ihres Stromes aus erneuerbarer 
Energie erzeugen. Die Gemeinde wurden motiviert eventuell noch Photovoltaikanlagen zu errich-
ten.  
GR Johannes Schwarz berichtet, dass der Oberecker Maurerlehrling Daniel Reisner den NÖ 
Landeslehrlingswettbewerb für Maurer gewonnen hat. 
Der Bürgermeister dankt abschließend allen Gemeinderäten und den Bediensteten für ihren Ein-
satz und Unterstützung.  

 

Generalsanierung  

der   

NNÖ Mittelschule 

Lichtenegg  

 

Der Umï und Zubau, sowie die 
Generalsanierung der Volks-
schule, Neuen NÖ Mittelschule 
und Musikschule in Lichtenegg 
wurde vom Land Niederöster-
reich genehmigt. Somit ist der 
Standort der NNÖMS Lichtenegg 
gesichert.  
Die Planung hat Architekt Ale-
xander Beisteiner übernommen.  
 
Die Sanierungskosten der 
NNÖMS wird an Hand der Schü-
lerzahl  (Kopfquoten) zwischen 
Hollenthon u. Lichtenegg aufge-
teilt.  
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Verkehrsverhandlung  

Bei der Verkehrsverhandlung am 12.2.2015 
durch die  BH Wr. Neustadt wurden folgende 
neue Verkehrszeichen verordnet: 
Geschwindigkeitsbeschränkung  50 km/h im 
Bereich vom Sägewerk Seidl, Blumau und 70 
km/h im Bereich ĂSagstubenñ Richtung Stickel-
berg. 
Vorrang geben in Stickelberg bei der Einmün-
dung der SiedlungsstraÇe ĂAm Spitzñ in die Orts-
durchfahrt, in Spratzeck von der Ortsmitte kom-
mend bei der Einmündung in die Ortsdurchfahrt 
Spratzeck und bei der Einmündung der Sied-
lungsstraÇe ĂEbenfeldñ in die LandesstraÇe.  

Die nicht verordneten Verkehrszeichen mussten nach Aufforderung der Bezirkshauptmannschaft 
entfernt werden. 

Sanierungsarbeiten der L149 u. L3104 Spratzau u. Blumau  
 

Die Sanierungskosten der Landesstraße in 
der Spratzau und Blumau  von  
ú 260.000,ð wurde zur Gªnze vom Land 
NÖ getragen. Die Gemeinde bedankt sich 
bei den Initiatoren LAbg. Ing. Franz Renn-
hofer und LH Dr. Erwin Pröll. Danke an die 
Straßenbauabteilung und  an die Straßen-
meisterei Aspang für die sehr gute Zusam-
menarbeit und die durchgeführte Sanierung 
in unserem Gemeindegebiet.  
 

Personen von links: Anton Gremmel 
(StraÇenmeisterei Aspang), Ing. Manfred 

Haider (Straßenbauabteilung Wr. Neustadt, LAbg. Ing. Franz Rennhofer, BGM Manfred Grundt-
ner, DI Klaus Längauer (Leiter der Straßenbauabteilung Wr. Neustadt), Christian Holzgethan u. 
Robert Handler (Straßenmeisterei Aspang). 

Asphaltierungsarbeiten  

Mittereck - Obereck  

Die Gemeindestraße von Mittereck bis Obereck, 
Kreuzung Kühbach, sowie ein Teil des Straßen-
stücks von Grohdorf kommend Richtung Obereck, 
wurde abgefräst und mit einer Asphaltschicht neu 
überzogen. Das Bankett wurde mittels neuartigen 
Bankettefertiger der die bereits mit Grassamen ver-
mischte Erde mittels Förderband aufträgt und 
gleich verdichtet. Damit kann das Bankett sofort 
wieder befahren werden. 
Die BaumaÇnahmen betragen ú 226.300,- und werden mit 50 % aus Landesmitteln gefördert. 
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Herzlichen Dank an ALLE,  

 die unser Hollenthon noch schºner gestalten! 

 

Ein besonderer 
Dank geht an 
Herrn Franz 
Mayerhofer der 
die Blumentröge 
beim Krieger-
denkmal  beto-
niert und kunst-
voll verputzt hat. 
Die Bepflanzung 
der Tröge hat 
Herr Martin May-
erhofer übernom-
men.  
Ebenso hat Hr. 
Franz Mayerho-
fer den Blumen-
trog beim Senio-
ren Aktiv und bei 
der Ortseinfahrt 

Richtung Wiesmath hergestellt sowie einen weiteren für die 
Ortseinfahrt Richtung Bromberg vorbereitet. Die alten Tröge, wel-

che der DEVH aus dem Mai-
baum hergestellt hat, sind be-
reits sehr morsch und gehören 
ersetzt.  
Gespendet wurde das Holz von 
Vize BGM Hubert Schwarz.  
 

Bedanken möchten wir uns bei 
Frau Margaretha Bachhofner, 
die schon jahrelang die Bö-
schung bei der ĂSchulsiedlungñ 
und weitere Rabatte pflegt. 
 

Ein herzliches Dankeschön bei 
all jenen, die ebenso schon jah-
relang ĂBeetpatenschaftenñ 
übernommen haben, die Blu-
mentröge bei den Ortseinfahr-
ten bepflanzen und betreuen, 
die öffentlichen Grünflächen entlang der Siedlungsstraßen 
pflegen oder einen sonstigen Beitrag für ein gepflegtes, schö-
nes und lebenswertes Hollenthon leisten. 

 
Danke an die Dorferneuerer die auch in den Rotten maßgeblich an der schönen Gestaltung des 
Ortsbildes beteiligt sind. 
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Aktion ăSauberes Hollenthonò 2015 

Am 18. April war es wieder soweit; im gesamten Gemeindegebiet wurde die Flurreinigung durch-
geführt, Kinderspielplätze hergerichtet, gepflanzt, gejätet, geputzt und Rasen gemäht. Beim Akti-
onstag beteiligten sich insgesamt 164 Personen, davon 64 Kinder. 
Zum Abschluss gab es eine kleine Jause. 
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Herzlichen Dank ALLEN 
die mitgeholfen haben!  
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E-Bike - Bucklige Welt  

Am 28. Juni 2015 fand beim Windrad in Lichtenegg die Auftaktveranstaltung für die Erweiterung 
des Projektes E-Mobil Bucklige Welt statt. 
Hollenthon hat sich an diesem Projekt beteiligt und ist aktive E-Bike Gemeinde.  
Im Gasthaus Posch in Hollenthon und im Gasthaus Gansauge-Oberger in Stickelberg gibt es je  
2 Leihakkus und Ladestationen. Die ĂE-Bike Bucklige Weltñ Karte mit den einzelnen Routen, Hº-
hendiagrammen und Streckenlängen ist am Gemeindeamt und in den Gasthäusern erhältlich. 
Ebenso beinhaltet diese Karte alle E-Bike Verleihstellen und Ladestationen.  

Herzliche Gratulation unserer Feuerwehrjugend!  

Bei den 43. Feuerwehrjungend Landeswettkämpfen in Wolfsbach konnte Hollenthon den Ge-
samtsieg zum 2. Mal in Folge erreichen.  
1. Platz in Bronze, bereits zum 3. Mal in Folge, 2. Platz ein Silber und 3. Platz beim Firecup. 
Die gemischte Gruppe Hollenthon ð Weißes Kreuz wurden 25. in Silber und 34. in Bronze bei 
200 teilnehmenden Gruppen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


